
Thomas Gabriel begeistert 
mit seinen Rezepten auf verschiedenen  
Videoplattformen.
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Ganz in Ihrer Nähe

Nur Schlittschuhe laufen auf Eis!
Ein alter Spruch besagt:

„Von Oktober bis Ostern“
Jetzt schnell 

Winterreifen aufziehen!

Hülser Straße 130 · 47906 Kempen
Telefon 02152 558703 · Fax 02152 558702

REIFEN KLOPSCHReifen Klopsch

www.reifen-klopsch.de
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Türmchen mit neuem Leitungs-Duo
Anna Lardara und Nils Thomas sind die  
Ansprechpartner für Jugendliche.  
S. 4

St. Martin
Wir stellen die Martinsdarsteller und Züge in 
Orbroich, Hüls und auf dem Hülser Berg vor. 
S. 10-13

Kölsche Lieder
Peter Hoebertz lädt an zwei Abenden  
zu „Kölscher Musik“ in die Kornblume. 
S. 15
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Termine in und um Hüls 
Oktober

So, 29.: Ende der Sommerzeit, Uhren 
werden eine Stunde zurückgestellt

Di, 31.: Halloween

November

Mi, 01.: Allerheiligen – Feiertag

Do, 02.: 17 Uhr Rat der Stadt  
Krefeld, Seidenweberhaus

Fr, 03.: 08 bis 19 Uhr Hubertus-
markt in Kempen

Fr, 03.: Ab 17 Uhr Lichternacht in  
St. Tönis

Fr, 03.: Ab 17.30 Uhr St. Martin in 
Tönisberg, ab Niederrheinstraße

Sa, 04.: Ab 17 Uhr St. Martin in  
Orbroich, Aufstellung Alte Land-
straße, ab Hausnummer 2

So, 05.: Ab 10.30 Uhr „Tag der offenen 
Türe“ bei der Bücherei St. Cyriakus

Di, 07.: 17 Uhr Bezirksvertretungssit-
zung Hüls, Ökum. Begegnungsstätte

Do, 09.: 17 Uhr St. Martin in  
St. Hubert, ab Hohenzollernplatz

Do, 09.: 17 und 18.45 Uhr Kinder- 
und Schulkinderzug in Vorst 

Do, 09.: 18 Uhr Kleinkinderzug zu 
St. Martin in Kempen

Fr, 10.: Ab 16 Uhr St. Martin in Hüls

Fr, 10.: 17.15 Uhr St. Martin in 
Kempen

Sa, 11.: Ab 17 Uhr Kinderzug in  
St. Tönis, ab Alter Markt

So, 12.: Ab 17.30 Uhr Martinszug 
der Schulen in St. Tönis 

Do, 16.: Beginn der Adventsaus-
stellung bei Blumen Gerarts, siehe 
Anzeige S. 11

Fr, 17.: Ab 19.11 Uhr Kölscher  
Thekenabend, Café Kornblume, 
Siehe Anzeige S. 13 

Sa, 18.: Ab 17.15 Uhr St. Martin 
am Hülser Berg, ab Parkplatz 
Bergschänke

So, 19.: 11 bis 16 Uhr Advents-
ausstellung bei Blumen Dicks, 
Königsstr. 52, St. Hubert, Siehe 
Anzeige S.15 

So, 19.: Volkstrauertag

Do, 23.: Beginn Krefelder  
Weihnachtsmarkt 

Fr, 24.: Beginn Kempener Weih-
nachtsmarkt, jedes Wochenende 
bis zum 17.12.

So, 26.: Totensonntag

Mi, 29.: Nächste Ausgabe von  
HÜLS life 
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Bücherei lädt am 05.11. zum 
Tag der offenen Türe

Im Rahmen ihres 175-jährigen Jubiläums lädt die Bücherei St. Cyriakus am 
Sonntag, 5. November, in der Zeit von 10.30 Uhr bis 14 Uhr zum „Tag der offe-
nen Tür“ ein. An diesem Tag stellt die Bücherei ihr vielfältiges Angebot und 
ihre Projekte für die Leseförderung vor. Die Gewinner der Aktion „Hüls liest 
175 Meter“ werden geehrt. Jedes Kind, das teilgenommen hat, kann sich ein 
kleines Präsent abholen. Zudem präsentiert das Büchereiteam die Reiselust 
ihrer Steine, und das Glücksrad steht bereit und wartet auf kleine und große 
Gewinner. (red)



EDITORIAL

Lieber  Leser, 
der Herbst ist da. Daran erinnert nicht nur das Wechseln der Sommer- auf Win-
terreifen, die frühere Dunkelheit am Abend, sondern auch die nahende Mar-
tinstradition. Mit dem Lied „Der Herbststurm braust durch Wald und Feld, die 
Blätter fallen nieder“ werden wir auch bei den Martinszügen in Hüls, Orbroich 
und am Hülser Berg an den farbenfrohen Herbst erinnert. 

Zum Martinsfest blicken wir auf die Neuerungen beim Hülser Martinszug am 
10. November (S.13). Mit dem langjährigen Vorsitzenden des Martinsverein in 
Orbroich, Christian Huberg, haben wir unseren Stadtchat geführt (S.11). 

Freuen Sie sich im November auf das neue Programm der Krähen. Das Ensemb-
le mit den beiden Hülsern Bettina Deudon und Bernhard Schauws spielt an drei 
Wochenenden im November für Sie an verschiedenen Orten in Krefeld und St. 
Tönis (S. 7 und 15).

Genießen Sie mit unserer Doppelseite an Bildimpressionen nochmal den tollen 
45. Hülser Bottermaat (S. 8-9). Wenn Sie die tollen Rezepte von Thomas Gabriel 
nachkochen, dürfen Sie auch mit allen Sinnen genießen. Auf verschiedenen 
Videoplattformen, unter anderem auf YouTube, betreibt der Hülser eine erfolg-
reiche Kochshow mit 232.000 Abonnenten (S.5).

Erfolgreich und mit guter Vision wollen auch Anna Lardara und Nils Thomas in 
die Zukunft blicken. Die beiden bilden das neue Mitarbeiter-Duo des Jugend-
zentrum „Türmchen“ (S.4).

Wir sehen und hören voneinander, spätestens zur 
nächsten Ausgabe am 29. November.

Ihr/Euer 
Tobias Stümges 

Brautpaar der Ausgabe

Anica Schneiders-Gollan und Kai Gollan haben sich standesamtlich gegen-
über dem Standesbeamten André Stadler am 16. September auf der Hülser 
Burg das Ja-Wort gegeben. Die beiden sind seit Mai 2013 ein Paar, der Antrag 
erfolgte für Anica am 09. April dieses Jahres. HÜLS life sagt herzlichen Glück-
wunsch und wünscht dem Brautpaar alles erdenklich Gute. (red)

Anica Schneiders-Gollan (35) und Kai Gollan (33) bei ihrer Trauung auf der Hülser Burg. Foto: privat

Haustechnik Breuer · Tel. 02151.731095 · facebook.com/HaustechnikBreuerGmbh

Mit Hüls verwurzelt
So wie wir. Und das schon seit über 35 Jahren.

100 Jahre

HOEBERTZ GmbH

T  Telefax (0 21 51) 73 55 98

Bei uns finden Sie den Service 
den Sie sich wünschen!

BREETLOOK UND HELAU!

www.ford-hoebertz-krefeld.de

HIER SIND SIE DER KÖNIG!

DAS SIND UNSERE
KOMMENDEN  

ERSCHEINUNGSTERMINE

am 29. November

am 23. November

am 30. NovemberTEL. 02151 62 38 513

Neue Herbst-/WiNter 

k o L L E k T i o n  
EingETroffEn!
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Türmchen mit neuem Leitungs-Duo

Seit Anfang des Jahres ist das Jugendzentrum am Wasserturm „Türmchen“ 
(Anm. d. Red. wie in der Februar-Ausgabe von HÜLS life berichtet) unter neuer 
Trägerschaft der Caritas. Nun ist das „Türmchen“ auch personell wieder voll-
zählig. Die Leitungsübernahme erfolgte im Oktober 2022 durch Anna Lardara. 
Die 33-Jährige ist dem Jugendzentrum seit ihrem 16. Lebensjahr verbunden. Zu-
nächst als ehrenamtliche Kraft, dann als Honorarmitarbeiterin und im Folgen-
den als Studentische Hilfskraft. 2018 wurde durch die Politik eine neue Stelle 
geschaffen, sodass die gelernte Sozialpädagogin als pädagogische Mitarbeite-
rin eingestellt werden konnte.

Ihre Aufgabe als Leiterin umfasst die Organisation und Koordinierung von Pro-
jekten, die Einarbeitung von Mitarbeitern und die Verantwortung für diese. Die 
Begleitung von Kindern und Jugendlichen im Alltag und die Freizeitgestaltung 
für Kinder- und Jugendliche. Anna Lardara ist Mutter von zwei Kindern. Zu ihren 
Hobbies zählt sie das Tanzen, den Besuch von kulturellen Veranstaltungen, das 
Zeichnen und Malen, Kreativität mit Handarbeiten. 

Mit Nils Thomas als pädagogischem Mitarbeiter ist das Team des „Türmchen“ 
nun vollzählig. Der 36-jährige Düsseldorfer ist Prozessbegleiter von Kindern 
und Jugendlichen und nimmt die Ideen der Kinder und Jugendlichen auf, um mit 
ihnen gemeinsam neue und passende Projekte und Angebote zu gestalten und 
umzusetzen. Zu seinen Hobbies zählen Fitnesssport, Tischlern und Upcycling, 
kochen, der Besuch von kulturellen Veranstaltungen und Reisen. 

Im Durchschnitt besuchen täglich rund 25 Stammbesucher das Jugendzent-
rum. „Wir möchten die Kinder und Jugendlichen dort abholen, wo sie stehen 
und mit ihnen gemeinsam neue Wege gehen, ihnen die Gelegenheit geben ihre 
eigene Kreativität und Persönlichkeit zu erkunden und sich frei in unserer Ein-
richtung zu entfalten. Sich immer wieder neu auszuprobieren und ihnen ermög-
lichen sich neu zu entdecken. In unserer Gesellschaft mitzuwirken und diese 
eigenverantwortlich zu gestalten, um sie zu begleiten einen eigenen selbstbe-
stimmten Weg zu gehen“, so Anna Lardara und Nils Thomas. Ihrer beider Vision 
ist es, den Stadtteil Hüls attraktiver für Jugendliche zu gestalten. (red/tob)

Anna Lardara und Nils Thomas bilden das neue Duo des Jugendzentrum „Türmchen“ auf der Cäcilienstraße. 
Foto: Tobias Stümges

Obergath 126 ·  47805 Krefeld ·  Telefon 02151 -  3195-0

HEIZUNG 
SANITÄR 
KLIMA
LÜFTUNG 

Ihr Unternehmen 
in Krefeld für

Hülser Straße 482 • 47803 Krefeld 
Tel.: 02151 - 75 47 70
info@bestattungen-schmitz.de 
www.bestattungen-schmitz.de

Tag & Nacht in 
allen Ortsteilen
Tel.: 02151 - 75 47 70

Eigener Abschieds- und Trauersaal | Beratung und 
Durchführung aller Bestattungsarten | Bestattungsvorsorge

BESTATTUNGEN

Neue Wege
für die letzte 
Reise? Wir 
führen Sie.

Strompreiserhöhung? Nicht mit uns! 
Starten Sie Ihre eigene Energiewende 
Photovoltaikanlagen von Elektrotechnik Th. Elbers 

✔  Stromkosten senken und selbst Ökostrom produzieren

✔  Einspeisevergütung und Unabhängigkeit von Strompreisen

✔  Wertsteigerung des Gebäudes

✔ Online Monitoring Ihrer Anlage

✔  Wenig Wartungsbedarf 
durch neue Technologie

✔  Batteriespeicher  
für den Eigenverbrauch

10 Jahre  
Photovoltaik  
Erfahrung!

Mühlenweg 52, 47839 Krefeld
Telefon: 0 21 51/154 95 07

info@elektrotechnik-elbers.de
www.elektrotechnik-elbers.de

Elektrotechnik Th. Elbers



Thomas Gabriel begeistert mit seinen Rezepten auf verschiedenen Videoplattformen

Bei Thomas Gabriel auf der Bruckerschen Straße in Hüls befindet sich ein im wahrs-
ten Sinne des Wortes Kochstudio. Als Einzelunternehmer produziert der Hülser seit 
2017 Koch- und Backrezepte für Videoplattformen wie Youtube, Instagram und 
Facebook. Zunächst war er hinter der Kamera für die Technik, als Kameramann und 
für den Videoschnitt verantwortlich. Gastgeberin der Kochshow war seine Ehefrau 
Bea, die im Jahr 2020 in Folge einer Krankheit viel zu früh verstarb. 

Der heute 52-Jährige steckte nach ihrem Tod den Kopf nicht in den Sand und 
führte die Show ab Februar 2021 zusätzlich als Gastgeber im Sinne seiner Frau 
fort. Denn mit der Zeit hat sich auf Youtube eine wahre Fangemeinde gebil-
det, so hat der Hauptkanal auf Youtube 232.000 Abonnenten mit 400.000 bis 
800.000 Aufrufen je nach Jahreszeit.

Der Vater von drei erwachsenen Kindern kommt ursprünglich aus dem IT-Ver-
trieb für Softwarelösungen. Während dieser beruflichen Lebensphase lernte er 
zu programmieren, HTML, PHP und CSS. Durch dieses Wissen entstanden aus 
einem Hobby heraus verschiedene Webseiten im Bereich von Food. Besonders 
seine Webseite für Eisrezepte ist bis heute eine Anlaufstelle für ambitionierte 
Eismacher. Aus diesem Projekt entstand auch ein echtes Eisrezepte-Buch. Zu 
den Bild- und Textformaten kamen dann mit zunehmenden Social-Media Hype 
Bewegtbilder in Videoform hinzu. 

„Durch unsere besondere Form der Darstellung der Rezepte (in Anlehnung an 
Kochsendungen im TV), mit aktiver mobiler Kamera, sind wir ziemlich schnell 
gewachsen“, so Gabriel im Gespräch mit HÜLS life.

Die größte Reichweite erzielte Gabriels Kanal mit dem ersten Apfelkuchen, ent-
stammend aus einem uralten Familienrezept. Satte 1,4 Mio Aufrufe gab es dafür. 
„Die Qualität des Videos ist gruselig. Das Studio haben wir mit Baustrahlern 

ausgeleuchtet, aber das Video läuft immer noch gut“, freut sich Gabriel. Für 
die Produktion eines neuen Films benötigt Thomas Gabriel rund einen Tag für 
Ausführung und Schnitt, die Ideenfindung und Vorbereitung nicht mit einge-
rechnet. Die Rezepte für seine Shows stammen aus Familienrezepten, eigenen 
Ideen oder Abwandlungen.

Gefragt nach seinem Lieblingsgericht antwortet Gabriel: „Gibt es nicht, wobei 
ich eine ausgiebige Brotzeit sehr gerne mag, genauso wie ein Toast Hawaii oder 
ein Jägerschnitzel. Aktuell plant Gabriel einen zweiten und dritten Kanal mit 
anderen Food-Themen. „Hier werde ich aber wieder hinter der Kamera agieren.“ 
Seine Videos finden Sie unter www.youtube.de/@BeasRezepteUndThom (tob)

Thomas Gabriel produziert in seinem Hülser  
Kochstudio Rezept-Videos für verschiedene 
Videoplattformen. 
Foto: Tobias Stümges

WIR SUCHEN DICH

BEWIRB DICH JETZT
bewerbung@nagels.com ▬ nagels.com
02152 2099 0 ▬ Hooghe Weg 11 ▬ 47906 Kempen 

KOMM IN UNSER TEAM!
■  Helfer Produktion (m/w/d)
■  Maschinenbediener (m/w/d)
■  Vertriebsinnendienst (m/w/d)
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Stefanie Neukirchner zur
Vize-Fraktionschefin gewählt
Durch das Ausscheiden von Philibert Reuters aus dem Rat der Stadt Krefeld 
und an der Fraktionsspitze der CDU Krefeld erfolgten am 25. September Neu-
wahlen des Fraktionsvorstands der Christdemokraten. Auf den ehemaligen 
Hülser Bezirksvorsteher und Ratsherrn Philibert Reuters folgte die Krefelder 
Landtagsabgeordnete Britta Oellers aus Fischeln als Fraktionsvorsitzende 
nach. Zu einem ihrer beiden Stellvertreter wählten die 18 Mitglieder der CDU-
Fraktion Stefanie Neukirchner. 

Die Hülserin gehört der CDU seit April 1985 an. Als ihre politischen Vorbilder 
dienten Großvater Hermann Surkamp, der viele Jahre im Gemeinderat von Hüls 
tätig war, und Alt-Oberbürgermeister Dieter Pützhofen. Erstmals in den Stadt-
rat wurde Stefanie Neukirchner 1999 gewählt, aktuell vertritt sie als Ratsfrau 
den Wahlkreis Friedrichsplatz in der Krefelder Innenstadt. Von 1999 bis 2004 
war sie zudem Mitglied der Bezirksvertretung Hüls. Politische Schwerpunkte 
hat sie in den Themenbereichen Schule und Kultur.

Privat ist Stefanie Neukirchner seit 42 Jahren mit ihrem ehemaligen Nach-
barskind Werner verheiratet. Sie haben einen gemeinsamen Sohn und eine 
Tochter und sind stolze Großeltern von zwei Enkelinnen. (tob/red)

Stefanie Neukirchner wurde zur stellvertretenden Fraktionsvorsitzenden der CDU Krefeld gewählt. 
Foto: Samla.de

Kleiner Einsatz,

große Freude.

Gewinnen. Sparen. Helfen. Beim Gewinnsparen
investieren Sie zugleich in gemeinnützige Projekte,
Ihren Sparertrag und Ihre Chance auf wertvolle
Geld- und Sachpreise. Das Ergebnis: mit wenig 
Einsatz viel erreichen!

vbkrefeld.de/gewinnsparen

Jetzt mitmachen

und Ihre Chance 

auf jede Menge

fantastische

Gewinne nutzen!

TAG DER OFFENEN TÜR

WAS ERWARTET SIE?

Schüler- und Elternführungen mit Informationen

zu Schul- und Lernkonzepten finden an diesem

Tag zu den folgenden Zeiten statt:

15.00 Uhr - 16.00 Uhr

16.00 Uhr - 17.00 Uhr

17.00 Uhr - 18.00 Uhr

Treffpunkt ist jeweils die Mensa unserer Schule. 

Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich.

Wir freuen uns auf Sie!

30.11.2023Donnerstag 15 bis 18 Uhr

Wir begleiten Ihre Kinder beim Übergang in die 5.
Klasse. Folgende Angebote sollen schon im
Vorfeld die ersten Schritte an unserer Schule
erleichtern:

Weitere aktuelle Informationen erhalten Sie über
die digitale Präsentation oder unsere Homepage.
Das Sekretariat und das Beratungsteam sind für
Sie da. Kontaktieren Sie uns gerne, wir freuen
uns!

robert-jungk.de Tag der offenen Tür!
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02151/733904 Krefeld-Hüls

Ihr Ansprechpartner 
für gutes Sehen 
am Hülser Markt

02151 - 730071 • info@optik-erkelentz.de

Ihr Ansprechpartner 
für gutes Sehen 
am Hülser Markt

02151 - 730071 • info@optik-erkelentz.de



Das Treffen der Krähnerationen

Es wird wieder fleißig gesungen, gelacht und natürlich laut gekräht in den Pro-
benräumen des St. Töniser Marienheims. „Die Krähen“ arbeiten auf Hochtouren 
an ihrem neuen Programm mit dem Titel „Das Treffen der Krähnerationen“. 

Dabei nehmen die mittlerweile zehn Ensemblemitglieder den Titel wortwörtlich 
und bilden selbst ein Team aus drei Generationen mit einem Altersabstand von 
über 50 Jahren. „Damit brauchen wir uns schon mal über authentische Genera-
tionskonflikte in unserem Programm keine Sorgen mehr zu machen“, zwinkert der 
aus Tönisvorst kommende Krähenchef Peter Gronsfeld. 

Damit spielt er auf das ewige Kind im Niederrheiner an, das im neuen Programm 
einen wichtigen Platz einnimmt. In ihrem brandneuen Programm überfliegen die 
Krähen wie gewohnt kritisch und humorvoll verschiedenste Problemfelder. Mal 
suchen sie nach Kinderhelden von Gestern für die kindgerechte Erziehung von 
Morgen. „Es macht uns riesigen Spaß, diese alten Idole wie Pippi Langstrumpf, 
den Michel oder die Biene Maja mit Flip und Willi auf die Bühne zu bringen“, 
schwärmt der Hülser Bernhard Schauws, einer der Hauptautoren. 

„Zum Glück retten wir alle unser Kindheitsidole vor modernen Umtrieben vermeint-
lich innovativer Erziehungsmethoden.“ Auch werden wirklich brauchbare Tipps 
vermittelt, wie man als freundlich überforderter Familienpapa seine lieben Kinder 
erfolgreich gegen störende Anrufe der Schwiegermama einsetzt. „Als junger Vater 
brauchte ich diese Szene gar nicht erfinden“, gibt Gronsfeld zu. „Ich musste nur 
zwei meiner täglichen Telefonate zwischen Job, Krähenorganisation, Haushalt und 
Kinderwahnsinn aufzeichnen und dann fehlte nicht mehr viel bis zur Bühnenreife.“ 

Auch sind wieder zwei bekannte Gesichter aus dem letzten Programm mit von 
der Partie. Zwei leicht verwirrte Geistliche glauben mit einem neuen, jugendli-
chen Gottesdienst die katholische Kirche zu retten.  Generell schreibt das Team 
seit einigen Jahren Veränderungen groß. Sang es im vergangenen Programm 
treffend dazu „Alles wird anders“, so gibt es auch in diesem Jahr wieder viele 
Neuerungen im 38 Jahre alten Verein, wie beispielsweise ein völlig neues Design. 

„Mit allen Veränderungen versuchen auch wir selbst den Krähnerationswechsel 
erfolgreich umzusetzen“, erklärt Schauws. „Durch die bewährte Abwechslung 
von schnellem Szenenspiel und intelligenten Dialogen möchten wir jüngere so-

wie die Stammzuschauer ins gemeinsame Krähenboot holen.“ Manager Philipp 
Schmitz erläutert: „Die Krähen spenden sämtliche Reinerlöse ihrer Auftritte seit 
jeher für gute Zwecke.“ Neben dem kulturellen sind die Krähen damit auch im 
karikativen Bereich eine wichtige Instanz. „Je mehr Menschen also zu unseren 
Veranstaltungen kommen, umso mehr können wir in leider immer schwieriger 
werdenden Zeiten für Hilfsbedürftige tun – und zwar krähnerationsübergreifend!“ 

Die Auftrittstermine entnehmen Sie bitte der Anzeige auf S.15. Weitere Infos unter 
www.die-kraehen.de (red)

Die zehn Ensemblemitglieder der Krähen v.l.: Bernhard Schauws aus Hüls, Christa Teichmann, Günter Nuth, Oliver Jedberger, Krähenchef Peter Gronsfeld,  
Bettina Deudon aus Hüls, Florian Steinhäuser, Jacqueline Kraatz, Mick Schneiders und Udo Paniczek. Foto: Krähen

Gewinnspiel
Gewinnen Sie mit den „Krähen“ und dem Stadtjournal HÜLS life 3 x 2 Frei-
karten für eine Aufführungen der Krähen im November 2023. Der Veranstal-
tungstag/Ort ist frei wählbar (Siehe Termine auf Anzeige S.15). Sie möchten 
gewinnen? Dann senden Sie bis zum 01. November eine Mail an kontakt@
dein-lifejournal.de unter Angabe von Vor- und Nachnamen, Adresse, Tele-
fonnummer und Geburtsdatum. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Im Falle 
eines Gewinns werden Sie benachrichtigt. Die Karten werden dann am Ein-
lass für Sie hinterlegt. (red)
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Der 45. Bottermaat und diese Seiten werden unterstützt von:

45. Hülser Bottermaat im Sonnenschein

Christina und Jens Ehlen vom 
Komitee Karnevalszug Hüls

Mitglieder des Rassegeflügelverein Hüls

Mitglieder des Sechserrates der Kath. Jugend

Händlerin beim Bottermaat

Am Stand der SWK durfte das 
Glücksrad gedreht werden

Das Team der Caritas informierte 
über ihre Dienstleistungen

Mitglieder der Hölschen Komödie

Bestes Wetter und beste Stimmung beim Bottermatt

Mitglieder der Hülser Schülerlotsen

Maren Berns, Steffen Menger und 
Anna Hoebertz für Project100

Breetlook! hieß es am Stand der
 Volksbank mit Selfiebox 

Der Chor der Grundschule an der Burg

Furkan Balci von den Städt. Seniorenheimen

Lukas und Jonas Sauer, Michael Hoebertz 
und Timo Hoffmann mit ihren Hilfen für 
Säuglinge und Afrika

OB Frank Meyer, Werberingchefin Kathrin Fuldner,
Bezirksvorsteher Thorsten Hansen und 
Orgaleiter Frank Minhorst

Bühnenmoderator Peter Hoebertz

War jahrelang Vorsitzender des 
Hülser Werbering, Hans Surkamp Gregor Jurkat, Daniela Baumeister und 

Dr. Kurt Oymanns vom Hülser Sportverein e.V.

Freude über einen gut besuchten 
Bottermaat hatten diese beiden Händler

Carlo und Sandro Santoriello versorgten
ihre Gäste mit leckeren italienischen Speisen



Der 45. Bottermaat und diese Seiten werden unterstützt von:

PR-ADVERTORIAL – RUND UM DAS GEWERBEGEBIET DEN HAM IN HÜLS 

WEIHNACHTSDORF IN KREFELD – DESIGNED IN HÜLS
Der Krefelder Weihnachtsmarkt 
bietet mit dem „Weihnachtsdorf“ 
auf dem nördlichen Dionysiusplatz 
in diesem Jahr ein neues High-
light. Es gibt ein „made in Krefeld 
Special“ des Stadtmarketings – 
und das in ganz neu entwickelten 
Weihnachtshütten. 
Für deren Design zeichnet der Hülser 
Philip Klug (34), der sein „Atelier für 
Baukunst“ in der Alten Samtweberei 
im Krefelder Südwesten hat, verant-
wortlich. Er hatte den Auftrag von Uli 
Cloos, Chef des Krefelder Stadtmar-
ketings, erhalten. Gefertigt wurden 
sie in der neuen Betriebsstätte der 
Hülser Werkstätte für Holzarbeiten 
Legno an der Krüserstraße 22. Mit 
Rindenmulch auf dem Boden, Birken, 
Zieräpfel, rotem Hartriegel und Pinien 
schaffen die Veranstalter des Weih-
nachtsdorfes eine Parkatmosphäre: 
Sitzgelegenheiten erinnern an Wald-
möbel, die Beleuchtung akzentuiert 
die Pflanzen. Zusätzlich kommen alle 
Anbieter aus Krefeld und der Region 
– es gibt Kulturbeutel (handgefertig-
te Taschen aus Theaterkulissen), Gin 
made in Krefeld von Martin Kern, das 
Stadtmarketing ist mit dem Krefelder 

Parfüm ESNC, Weihnachtstasse, 
Perspektivwechsel Kalender, Weih-
nachtskarten, Krefeld Discovery und 
Krawatten aus Krefeld vertreten. Der 
mehrfache Besuch lohnt sich, zu-
mal die Anbieter auch wechseln. Die 
Weihnachtshütten von Philip Klug in 
einem modernen und trotzdem stim-
mungsvollen Design mit rot-weißer 
Farbgebung „funktionieren über Eck, 
indem man die Klappen öffnet. Die 
Besucher werden durch dieses Ar-
rangement in ihrem Weg gebremst 
und auf die Produkte aufmerksam“, 
erklärt er seine Design-Idee. Wei-
terer Vorteil: Die Häuser sind so ge-
staltet, dass sie mit wenig Aufwand 
für andere Veranstaltungszwecke 
geschmückt werden können – sei 
es ein Frühlingsfest oder eine ande-
re Veranstaltung in Krefeld. Mit der 
Hülser „Werkstätte für Holzarbeiten 
Legno“ von Guido Bönniger (61) und 
Sohn Max Muctar (33) fand er dann 
einen innovativen Hersteller, der sich 
auf das Projekt einließ. Die Prototypen 
seien bei der Rheinside Gallery in 
Uerdingen gut angekommen.LEGNO, 
ein inhabergeführtes Familienunter-
nehmen, ist spezialisiert auf hoch-

wertigen Innenausbau im Objekt- und 
Wohnbereich. Tischlermeister Guido 
Bönniger und Holzingenieur / Tischler 
Max Muctar planen und realisieren 
exklusive Einrichtungswünsche – für 
den Geschäftskunden oder den pri-
vaten Interessenten. Dabei decken 
sie alle Anforderungen ab – Küchen, 
Wohn- und Schlafbereiche oder intel-
ligente Lösungen für den Stauraum 
unter der Treppe im privaten Bereich. 
Im Gewerbebereich zählen die Aus-
stattung von Arztpraxen, Büros, Ge-
schäftsetagen oder auch Hotels zum 
Portfolio der Holz-Experten. Mit den 
Weihnachtshütten in Krefeld betraten 
die beiden ein bisschen Neuland, so 
Guido Bönniger: „Die Holzhütten wa-
ren unser erster Auftrag überhaupt in 
der neuen Betriebsstätte. Wir haben 
uns darauf eingelassen aus Freude 
am Tun.“ Er ist vielen Hülsern auch 
als Herold bei den St. Martins-Zügen 
bekannt. Die drei Weihnachtshüt-
ten-Entwickler seien schon ein biss-
chen gespannt auf die Reaktionen der 
Besucher des Krefelder Weihnachts-
marktes, „aber ich glaube, es ist ganz 
gut geworden“, so der Seniorchef von 
Legno. Der Markt ist von Sonntag bis 
Donnerstag von 10 bis 20 Uhr und am 
Freitag und Samstag von 11 bis 21 
Uhr geöffnet. Wer die Entstehung der 
Hütten als raffinierten Film mit Weih-
nachtsmann sehen möchte, der sollte 
auf www.legno.de klicken. (djm)

Beispiele

Die neue Betriebsstätte von Legno an der Krüserstraße ist eine ehemalige Lagerhalle 
von Laufenberg. Das linke Gebäude wird bald als neues Bürodomizil von Legno im Erd-
geschoss genutzt. Die obere Etage (140 qm) wird gerne vermietet. Bei Interesse bitte 
unter 1518020 melden. 

1HÜLS LIFE

Pro Ausgabe  
Ihr Logo
(neun Erscheinungstermine in 2018)  

85 ,- Euro 
inklusive einem 
PR-Beitrag 
wie Legno 
(Gesamtpreis 765,- Euro, 
statt 900 ,- Euro)

Die Butterfrauen

Daniel Franzen und Rolf Schmitz 
vom Bürgerverein

Entenangeln am Stand des 
Bottermaat macht Freude

Zwei Mitglieder der KKG Nette Stölle Jonges

David Drink und Marvin Heffungs
beim Getränkeverkauf

Bastelfreuden am Konventplatz

Am Stand des Türmchen konnte 
man sich für ein Foto verkleiden

Heike Boyens von forbea

Annelie Ohlig, Kinderbuchautorin 
Alexandra Molina und Stefanie Mannheim

Prost! Melina Rautenberg und Stefanie Talian

Der Schmied Norbert Gartz

Mitglieder der Pfarrjugend Hüls

Malaktivitäten am Stand der Schützen

Schießübungen

Mitglieder des Verein Lebenswertes Hüls e.V.

Marktmeister Heino Pesch

Erstmals dabei, Kaffee Werkstatt 
Inhaber Thomas Zygan mit Frau und SohnDas Team der Bäckerei Hoenen sorgte 

für leckeren Kaffee und Kuchen
Spiel und Spaß am Stand des Hauses der Musik Bei Anette Erlenwein und Günter van Sambeck

durften Kinder ein Hüls-Motiv ausmalen

„Old Iron“ sorgte zum Abschluss des 
Bottermaat für gute musikalische Stimmung
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In Orbroich freuen sich St. Martin, die Herolde und der arme Mann 
über den Weckmann in der Tüte
In Orbroich wird nachbarschaftlicher Zusammenhalt und Tradition großgeschrie-
ben. Zu den Traditionen zählt auch der alljährliche Martinsumzug. Dabei zu sein 
ist schon fast eine Verpflichtung: „Ich würde behaupten, dass jeder Bürger, der in 
Orbroich wohnt, auch bei uns aktiv ist oder war“, so Vorsitzender Christian Huberg. 

Am Samstag, 04. November, ist es wieder soweit. Ab 17.30 Uhr ziehen Kinder 
mit ihren bunten Fackeln durch Orbroich. Die Aufstellung des Zuges ist ab 17 
Uhr im Bereich Alte Landstraße (Hausnummer 2) / Ecke Klever Straße. Der Zug-
weg ist wie folgt: Vorderorbroich/ Orbroicher Mühlenweg, dann Martinsfeuer, 
Orbroicher Mühlenweg, Mittelorbroich bis Hausnummer 90. Dort findet im Saal 
Schmitter die Tütenausgabe statt. 

Den Zug anführen wird in diesem Jahr Martinsdarsteller Steffen Hecker. Der 
45-jährige kaufmännische Leiter ist verheiratet und hat zwei Kinder. Sein Lieb-
lingslied zum Fest, wie kann es auch anders sein, heißt „St. Martin“. Zu seinem 
Lieblingsteil in der Tüte zählt er den Weckmann, isst gerne ein Püfferken und 
trinkt nach erfolgreichem Zug „je nach Witterung“ ein passendes Getränk. 
An seiner Seite reiten mit Sohn Simon und Schwager Christian Günnewig die 
Herolde in ihren blau/gelben Uniformen. Sohn Simon ist 17 Jahre alt, Schüler, 
freut sich wie Vater Steffen über einen Weckmann in der Tüte und hört gerne 
das Lied „Ich geh mit meiner Laterne“. Ebenfalls verheiratet und Vater von zwei 

Kindern ist der 46-jährige Herold Christian Günnewig. Der Datenbank Adminis-
trator freut sich, wie der St. Martin, über den Weckmann in der Tüte und isst 
ebenfalls gerne Püfferken. Für letztgenannte Süßspeise ist immer die Frau des 
amtierenden St. Martin, der jedes Jahr mit den Herolden und dem armen Mann 
in der Mitgliederversammlung gewählt wird, verantwortlich. „Rund 400 Stück 
müssen am Morgen des Martinstages gebacken werden“, so Vorsitzender Hu-
berg im Gespräch mit HÜLS life.

Der arme Mann ist in diesem Jahr weiblich und wird durch die Tochter des St. 
Martin verkörpert. Mia Hecker ist 14 Jahre alt, Schülerin, freut sich ebenfalls über 
einen Weckmann nach getaner Arbeit am Feuer und isst gerne Püfferken. (tob)

Führen am 04. November den Orbroicher Zug an v.l.: Herold Christian Günnewig, St. Martin Steffen Hecker und Herold Simon Hecker. Am Feuer sitzend wartet der arme „Mann“ Mia Hecker auf ihren Vater und St. Martin. 
Foto: Tobias Stümges

Frische Weideeier, Kartoffeln, Nudeln*, 
Honig und vieles mehr bei uns am Automat

Luushof
*Unsere eigenen Nudeln aus den Eiern unserer Legehennen. 

Hergestellt mit Bio-Hartweizengrieß

Bruckersche Str. 239 · 47839 Krefeld

Oh, wat en Freud!



Alter:  53
Familienstand: Verheiratet 

Hobbies: Angeln 
Beruf: Feuerwehrmann 

Kinder: Zwei Söhne

Geburtsort: Uerdingen

DAS ETWAS ANDERE INTERVIEW
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Stadtteilchat mit 
Christian Huberg, Vorsitzender
St. Martinsverein Orbroich

Geldolfstraße 21 · 47839 Krefeld
Telefon: 02151 / 730384

Machen Sie sich mit uns auf die Socken in Richtung Advent…
16. bis 18. November ADVENTSAUSSTELLUNG 
Öffnungszeiten der Ausstellung:
Donnerstag von 14 bis 18 Uhr . Freitag von 8 bis 18 Uhr
Samstag von 8 bis 13 Uhr

Öffnungszeiten Direktverkauf:
Mittwoch: 9–18.30 Uhr
Donnerstag: 9–18.30 Uhr

H. Funken GmbH & Co.KG
Industriering Ost 91 | 47906 Kempen
Telefon: 0 21 52-914 99-0

Freitag: 9–18.30 Uhr
Samstag: 9–14 Uhr od. 
nach tel. Vorbestellung

©
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Mit deftigen Eintöpfen, 
frischen Salaten, 
leckerem 
Apfelbrot 
und vielem 
mehr zu 
Sankt Martin 
in unserem 
Direktverkauf.

Oh, wat  en Freud!

Öffnungszeiten Direktverkauf: H  Funken GmbH & Co.KGFreitag: 9–18.30 Uhr

Mit deftigen Eintöpfen, 
frischen Salaten, 

Direktverkauf.

Oh, wat  en Freud!
www.bauerfunken.de
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Warum engagieren Sie sich für das Brauchtum St. Martin?

Ich lebe gerne Traditionen. 

Was finden Sie an St. Martin in Orbroich am schönsten?

Die Zusammenkunft der Dorfgemeinschaft 
während des Zuges und bei der Feier danach. 

Welches Martinslied hören Sie gerne?

St.Martin. 

Seit wann sind Sie Mitglied des Martinsverein 
und seit wann dessen Vorsitzender?

Mitglied seit 1994, Vorsitzender seit 2004.

Wie viele Mitglieder hat der Martinsverein?

Alle Orbroicher Einwohner, ca. 500.

Wie kamen Sie zum Martinsverein?

Durch meinen Zuzug nach Orbroich.

Wie viele Tüten müssen für den Zug gepackt werden?

Ca. 300 Tüten.

Wie sieht bei Ihnen traditionell der Martinstag aus? Haben Sie ein 
festes Ritual oder einen festen Ablauf an diesem Tag?

In Ruhe frühstücken, gefühlte 1.000 Dinge erledigen, mit der Familie 
und Freunden Püfferkes essen, Kaffee trinken und dann geht‘s los. 

Lieber ein Püfferken oder einen Weckmann?

Natürlich die besten Püfferkes der Welt von der Schwiegermutter.

Wenn Weckmann, wie essen Sie diesen am liebsten?

Mit Butter und Käse.

Mit welchen Beilagen essen Sie am liebsten die traditionelle Gans?

Wenn dann mit Knödeln und Rotkohl.

Lieber Glühwein, Bier oder Schnaps nach  
einem erfolgreichen Zug?

Schnaps.

Möchten Sie auch mal St. Martin oder Herold werden?

Ich war bereits beides. 

Wie wird man St. Martin oder Herold in Orbroich?

Durch eine Kandidatur und Wahl bei der  
jährlichen Jahreshauptversammlung.

Was schätzen Sie an Orbroich?

Die netten Menschen und die Natur.



Seit fast 100 Jahren zieht St. Martin über den Hülser Berg

Benno Dohmen ist seit 2018 der Martinsdarsteller beim Martinszug auf dem 
Hülser Berg. Der 54-jährige Maurermeister, der seit 12 Jahren im öffentlichen 
Dienst tätig ist, ist selber am Hülser Berg aufgewachsen, und hat damit seinen 
Vorgänger Toni Föhles von Kindheitstagen an bewundert. „Er war und ist für 
mich immer noch der St. Martin. Wir haben engen Kontakt und ich bin sehr froh, 
dass ich auf seine langjährigen Erfahrungen zurückgreifen kann“, so Dohmen 
im Gespräch mit HÜLS life. 

Benno Dohmen, verheiratet, und Vater eines erwachsenen Sohnes hört gerne 
das Martinslied „Laterne, Laterne...“. Den Weckmann in seiner Tüte gibt es am 
Folgetag genüsslich für alle Familienmitglieder zum Frühstück. „Aber die Pfeife 
gehört mir!“, so der schmunzelnde St. Martin. Die beiden Herolde werden in 
wechselnder Besetzung durch Reiterinnen des „Ponyhofes Schroers“, welcher 
sich in direkter Nachbarschaft des „Lamershof“ befindet, gestellt. Von dort 
kommt auch das Pferd für St. Martin Benno Dohmen.

Die Rolle des armen Mannes hat Udo Degener inne. Der 57-jährige Betriebs-
leiterassistent, verheiratet, und Vater von zwei erwachsenen Kindern führt sein 
Amt nach eigenem Bekunden seit mehr als 20 Jahren aus. Er freut sich immer 
über das traditionelle Martinslied „St. Martin“, über einen Weckmann in der Tüte 
und über eine leckere Gänsekeule mit einem Glühwein. 

Der Martinszug am Hülser Berg hat eine lange Tradition. Bereits seit 1927 zie-
hen die Anwohner - und später immer mehr „Zugereiste“ - um ihren lieb ge-
wonnenen Berg. Ihr Weg führt sie durch die beschaulichen Straßen und Wege 
am Wald, vorbei an liebevoll geschmückten Gärten und beleuchteten Häusern. 
Damit dieser wunderbare und stets aktuelle Brauch erhalten bleibt, engagiert 
sich seit 96 Jahren ehrenamtlich ein St. Martin-Komitee. 

Der diesjährige Zug zieht am Samstag, 18. November. Aufstellung ist um 16.45 
Uhr auf dem Parkplatz der Bergschänke, Rennstieg 1, sodann begrüßt St. Mar-
tin persönlich die Kinder. Start ist um 17.15 Uhr. Der Zug biegt nach links in 
den Hohlweg ein, danach geht’s rechts in den Talring. Die Mantelteilung am 
Feuer unter den Eichen des Parkplatzes nahe der Schluff-Haltestelle sorgt 
jedes Mal für eine ganz besondere Atmosphäre. Organisationsleiter Hans Buf-
fart wird dort die Geschichte des römischen Offiziers und des „armen Mannes“ 
erzählen. Über den Rennstieg führt der Zugweg zurück zur Bergschänke. Dort 
überreicht St. Martin nach Beendigung des Zuges gegen 18.30 Uhr jedem Kind 
persönlich seine reich gefüllte Tüte. Karten für die Tüten können bis zum 28. 
Oktober zum Preis von neun Euro in der Bergschänke, bei Spielwaren palim 
palim und an der Aral-Tankstelle Pins gekauft werden. Wer am Hülser Berg 
wohnt und in den letzten Jahren Besuch von Ehrenamtlern des Martins-Ko-
mitees bekommen hat, kann auch diesmal bei ihnen Karten kaufen oder eine 
Spende zugunsten des traditionellen Brauches abgeben. (red/tob)

Der arme Mann Udo Degener und St. Martin Benno Dohmen. Foto: Tobias Stümges

Ihr Partner für
Geldanlage
Vorsorge &
Versicherung

Fahri Smani
Allianz Hauptvertretung
Konventstraße 12, 47839 Krefeld

0 21 51.73 44 88
agentur.smani@allianz.de
allianz-smani.de



Neuerungen beim Hülser St. Martin

Wenn am Freitag, 10. November, wieder der Hülser St. Martin Michael Kenis 
mit seinen beiden Herolden, Guido Bönninger und Reiner Geurden, reitet, gibt 
es erstmals zwei Martinszüge an einem Abend, einen verkürzten Schulkinder-
zug und Liedhefte für die Besucher am Straßenrand. Doch der Reihe nach: Vor 
dem Schulkinderzug um 17.15 Uhr, ziehen erstmals vier Hülser Kindertagesein-
richtungen (An de Dreew, Jakob-Hüskes-Straße, Cäcilienstraße und Leuther 
Straße) in einem Kinderzug. Nach dem Besuch von St. Martin und seinen He-
rolden im Altenheim am Beckshof geht es um 16 Uhr mit dem Kleinkinderzug 
auf der Konventstraße los. Danach nimmt der Zug folgenden Weg: Beckshof, 
Tönisberger Straße, St. Huberter Landstraße, Doeckelstraße, die Kinder ziehen 
mit Eltern und Erzieherinnen rechts in die Kempener Straße. Dort lösen sich 
die Kindergruppen auf. Die Martinsgruppe zieht mit Musik links in die Kem-
pener Straße, bis zum Christian-Roosen-Platz und wartet dort dann auf die 
Schulklassen für den zweiten Zug ab 17.15 Uhr.

Alle Schulen ziehen am wartenden St. Martin und den Herolden vorbei über 
Tönisberger Straße, St. Huberter Landstraße, Doeckelstraße, Kempener Straße 
und schließen hinter den wartenden Darstellern auf. Von dort geht es wie folgt 
weiter: Tönisberger Straße, Am Beckshof, Konventstr., Rektoratsstraße, Her-
renweg, (an Kindergarten und Burg vorbei) Rektoratsstraße, Bruckersche Str., 
Jerusalemstraße, Krefelder Straße, Auf dem Graben, Kirmesmarkt, hier findet 
die Mantelteilung am Martinsfeuer (gespielt von Wolfgang Martin) statt. Vom 
Kirmesplatz geht es über Auf dem Graben, Bruckersche Straße, Rektoratsstraße 
und Hülser Markt zurück zu den einzelnen Schulen. 

Damit auch die Zuschauer am Zugweg die Martinslieder textsicher mitsingen 
können, hat der Heimatverein Hüls e.V. als Spende an den St. Martinsverein 
Hüls e.V. ein Liederheft mit Martinsliedern neu aufgelegt. Dieses Heft gibt es 
ab sofort, kostenlos zur Mitnahme, bei der Volksbank und Sparkasse Hüls, bei 
palim palim und der Hülser Buchhandlung. (red/tob)

Wildspezialitäten

Jetzt im Herbst:
Reh-, Rot- und Schwarzwild aus 
dem Westerwald und der Eifel.

Hülser Markt · 47839 Krefeld-Hüls · Tel.: 02151 730337

Klever Straße 74 | 47839 Krefeld-Hüls | Tel. 02151 730136 | Sanitätshaus Ermers GmbH 
info@sanitaetshaus-ermers.de | www.sanitaetshaus-ermers.de

➧ Euer Spezialist für Kompressionsstrümpfe  
 bei Lip-/Lymphödem

➧ Allgemeine Kompressionsstrumpfversorgungen

➧ Schuheinlagen für Sport-/ Alltags- und Arbeitsschuhe

➧ Prothesenversorgungen

➧ Orthesenversorgungen  
 (Knieschienen, Rückenorthesen)

➧ Bandagen für den Sport und gegen  
 Alltagsbeschwerdent

➧ Brustprothesenzentrum

➧ Pflegeprodukte wie Desinfektionsmittel,  
 Vinylhandschuhe oder Mundschutz

➧ verschiedene Leichtgewichtrollatoren

➧ Rollstühle/ Elektroscooter / Toilettenstühle/  
 Pflegebetten uvm.

➧ Freizeitmode, Sport- und Fitnessprodukte

➧ und vieles, viels mehr!

SANITÄTSHAUS

Mehr Lebensqualität  
in greifbarer Nähe!

Unser umfangreiches Sortiment:

Annastraße 8 
47226 Duisburg-Rheinhausen 
Tel. 02065 30250

Hochemmericher Markt 1-3 
47226 Duisburg-Rheinhausen 
Tel. 02065 6787540

Schwarzenberger Straße 45 
47226 Duisburg-Rheinhausen 
Tel. 02065 6792176

Rathausallee 12-14 
47239 Duisburg-Kaldenhausen 
Tel. 02151 40106

Seit 1963

5x für Sie 
vor Ort!

St. Martin Michael Kenis (Mitte) und seine beiden Herolde, Reiner Geurden (li.) und Guido Bönniger, bei der Aufstellung am Christian-Rosen-Platz 2022. Foto: Andreas Bischof.
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39 von 70 Ex-Prinzessinnen trafen sich 

Zu einem besonderen Frühstück im Herzen von Hüls trafen sich am 10. Sep-
tember 39 Frauen. Sie haben alle eins gemeinsam, sie waren einmal Hülser 
Karnevalsprinzessin. Fünf der ehemaligen Lieblichkeiten organisierten nach 
wochenlangen Recherchen der Adressen das Treffen. Von der ersten Karne-
valsprinzessin des Jahres 1951, Aenne Kothen, bis hin zur amtierenden Prinzes-
sin Katja Hense waren zahlreiche Prinzessinnen gekommen. Darauf ein leises 
Breetlook vor dem 11.11. (red/tob)

Nahmen nach der Reihenfolge ihres Regentenjahres am Treffen teil.: Aenne Kothen (1951), Liesel Küsters (1954), Ria Krudewig (1956), Margret Funger (1957), Hanneliese Schauws (1959), Hilde Janßen (1972), Margitta Gaens (1973), 
Antonie Kaltenbach (1977), Marita Kopp (1979), Rieken Larosche (1980), Nancy Erlenwein (1981), Karin Ganser (1982), Hildegard Mergler (1984), Dorothee Geurden (1987), Walburga Andree (1988), Elke Wans (1989),  
Irmgard Krudewig (1990), Gaby Brinkmann (1991), Trudi Geurden (1994), Ina Sandkamp (1995), Heidi Funger (1996), Kirsten Rennemann (1997), Kordula Hendricks (1998), Ina Griel (2000), Silke Thißen (2001), Hedi Reinders (2002),  
Claudia Gehlings (2003), Andrea Kurzhals (2005), Sabine Küsters (2006), Monika Haußmann (2009), Ruth Vennekel (2010), Anja Schleupen (2013), Regi Stirken (2014), Jana Mellen (2015), Denise Stoffelen (2016), Helene May (2017), 
Nicole Erlenwein (2021), Lilli Roth (2022) und Katja Hense (2023). Foto: Sechserrat 

Fischelner Burghof -Gietz- 
Marienstraße 108 

47807 Krefeld 

T  +49 21 51 - 30 12 68 
kontakt@zum-fischelener-burghof.de 
www.zum-fischelner-burghof.de 

   Im 
November...

Hansa-Haus 
Am Hauptbahnhof 2 · 47798 Krefeld 

www.caritas-krefeld.de
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3Unsere Empfehlung: täglich ein warmes Menü!

Der Fahrbare Mittagstisch der Caritas. 
Wenn Sie täglich eine frische Auswahl schmackhafter Menüs  
wünschen, ist der Fahrbare Mit tags tisch der Caritas eine sehr  
gute Empfehlung. Ihr kostenfreies Probeessen bestellen Sie hier:  
0 21 51 / 63 95 55 für Krefeld und Tönisvorst  
0 21 59 / 91 35 13 für Meerbusch 

Caritas-Anzeigen-2023_BockumOppum.qxp_ANZ_91x35 mm  14.11.22  17:21  

Wohnen, zentrumsnah im schönen Krefeld-Hüls

Hier entstehen 10 barrierefreie Eigentumswohnungen
zum Verkauf in gehobener Ausstattung

• Aufzug
• Garage oder Carportstellplatz
• 74-97 m² Größe
• 2-3 Zimmer
• Dachterrassen/Balkone
• KfW 40 energieeffzient

Infos: Herr Eck
Mobil. 0163 7398355

NUR NOCH 4 WOHNUNGEN FREI

https://www.zum-fischelner-burghof.de


Peter Hoebertz lädt zusammen mit Starmusiker zum „Kölschen Abend“ 

Die Stadt Köln – oder wie man im Rheinland sagt „Kölle“ - ist bekanntlich nach 
einem Liedtext der Höhner „en Jeföhl“. Und genau dieses „Jeföhl“ bringt Peter 
Hoebertz zum zweiten Mal nach Hüls in die Kornblume. An zwei Abenden, 17. und 
18. November, lädt er zusammen mit den Inhabern des Café Kornblume, Yvonne 
und Georg Dahlhoff, zum „Kölschen Thekenabend“ nach Hinterorbroich 16. ein. 

„Es werden zwei Abende der Superlative zum Schunkeln und Mitsingen von köl-
schen Liedern“, verspricht Peter Hoebertz. Während der Samstag bereits aus-

verkauft ist, gibt es für das Zusatzkonzert am Freitagabend noch einige wenige 
Restkarten zum Preis von 17 Euro. Einlass ist – wie es sich im Monat November 
zum Start der fünften Jahreszeit gehört, um 19.11 Uhr, Beginn um 20.11 Uhr. 

Musikalisch wird der Abend von zwei Bands begleitet, so gibt es pro Band zwei-
mal zwei Sets. Neben der Band „Die Kaafsäck“ tritt Peter Hoebertz zusammen 
mit weiteren Musikern, unter anderem mit dem Hülser Ex-Karnevalsprinzen 
Christoph Stirken am Keyboard, auf. Besonders stolz ist Peter Hoebertz auf 
das erneute Kommen von Lothar van Staa. Nicht nur internationale Stars, wie 
Michael Buble, nutzen seine Engagements auf Saxophon, Klarinette und Flöte, 
sondern auch Künstler und Bands wie einst Udo Jürgens, Stefan Raab, Bap, 
Brings, Bläck Föös, Höhner u.v.w. (tob)

FR, 03.11.2023, 20 UHR
SA, 04.11.2023, 20 UHR
Montessori-Gesamtschule,  
Krefeld

FR, 17.11.2023, 20 UHR
SA, 18.11.2023, 20 UHR
Fischelner Burghof, Krefeld

FR, 24.11.2023, 20 UHR
SA, 25.11.2023, 20 UHR
Turnerschaft, St. Tönis

DEN REINERLÖS SPENDEN WIR AN GEMEINNÜTZIGE ZWECKE. KARTENVORVERKAUF BEI ALLEN BEKANNTEN 
VORVERKAUFSSTELLEN, SOWIE AM VERANSTALTUNGSORT ODER ÜBER DIE KREFELDER KRÄHEN

KARTEN ZUM VORTEILSPREIS ONLINE 
ÜBER WWW.DIE-KRAEHEN.DE

TICKETPREIS: 18 EURO
ERMÄSSIGT: 12 EURO
ZZGL. VVK-GEBÜHREN

DAS TREFFEN DER 
KRÄHNERATIONEN

KREFELDS 
TRADITIONSKABARETT 
SPIELT

Peter Hoebertz und Saxphonist Lothar van Staa freuen sich auf Ihr Kommen beim „Kölschen Thekenabend“ 
am 17. November in der Kornblume. Foto: Archiv 2022 Axel Jusseit

Jetzt Winterreifenwechsel!

Bei uns sind Ihre 

Räder in guten Händen!Jetzt Winterreifenwechsel!

Bei uns sind Ihre 

Räder in guten Händen!

  
 

  
 

Öffnungszeiten
Montag - Donnerstag 09.00 bis 12.30 Uhr/ 

14.00 bis 17.00 Uhr
Freitag 09.00 bis 12.30 Uhr/ 

13.30 bis 15.00 Uhr
und individuelle Terminvereinbarung

außerhalb der Öffnungszeiten!

19.11.2023
11.00 - 16.00 Uhr

Besuchen Sie unsere

Verkauf vom 20.Nov. - 17.Dez.
9.00 - 13.00 und 14.30 - 18.30 Uhr

47906 Kempen - St. Hubert . Königsstr. 52

17.12.2023
10.00 - 17.00 UhrWeihnachtsmarkt

auf der Königsstr. 52 

auf der Königsstr. 52 
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Immer an Ihrer Seite.
Wir sind stolz Ihr Energieversorger zu sein!

EINFACH IMMER DA. 
IN GUTEN WIE IN
SCHLECHTEN ZEITEN!

Gerade in unsicheren Zeiten zeigt sich, wer  
für uns da ist. Ein verlässlicher Partner gibt uns  
ein Gefühl von Stabilität und Sicherheit. Wir  
kümmern uns um Ihre Energie, damit Sie sich  
auf die wirklich wichtigen Dinge in Ihrem  
Leben konzentrieren können. Wir sind und  
bleiben für Sie da. Danke für Ihr Vertrauen! swk.de/einfach

EINFACH NAH.

SWK ENERGIE GmbH, St. Töniser Str. 124, 47804 Krefeld


